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19.04.2014 19.00 Uhr, Bauerndamm, 25371 Seestermühe
 Osterfeuer des TSV Seestermüher Marsch
01.05.2014 10.00 Uhr, Fähranleger Kronsnest, Seesteraudeich
 Saisoneröffnung der Fähre mit buntem Programm
02.05.2014 16.00-19.30 Uhr, Grundschule Seester, Dorfstr. 43
 Blutspenden, DRK Seestermühe/Seester
14.05.2014 Seniorenausfahrt der Gemeinde Seester nach Kiel u. Laboe
23.05.2014 19.30 Uhr, Apfelhof Früchtnicht, Hörnstraße 29  
 Weinprobe
25.05.2014 8.00-18.00 Uhr, Wahllokal Grundschule, Dorfstr. 43  
 Europawahl
25.05.2014 11.00 Uhr, Sportplatz Seestermühe, Dorfstr. 52a,  
 Jedermann-Fußballturnier TSV Seestermüher Marsch
28.05.- Ausfahrt für Jugendliche nach „Schloß Dankern“
01.06.2014 mit dem TSV Seestermüher Marsch (bereits ausgebucht)
6.-9.06.2014 Zeltlager der Jugendfeuerwehren des Kreises in Pinneberg
08.06.2014 10.00-17.00 Uhr, Fähranleger, Seesteraudeich  
 Kindertag an der Fähre Kronsnest
14.06.2014 12.00-17.00 Uhr, Sportplatz Seester, Dorfstraße 43  
 Fußballturnier der Feuerwehren
22.06.2014 11.00-18.00 Uhr, rund um die St. Johannes-Kirche  
 Blütenfest des Tourismusvereins
06.07.2014 09.00-12.00 Uhr, Start/Ziel: Grundschule, Dorfstr.  
 Sternenlauf zugunsten des Kinderhospiz Sternenbrücke
08.08.2014 16.00-19.30 Uhr, Grundschule Seester, Dorfstr. 43
 Blutspenden, DRK Seestermühe/Seester
05.09.2014 Schulhof der Grundschule Seester, Dorfstr. 43
 „Seester grillt“ – Grillfest der Gemeinde Seester
19.09.2014 19.00 Uhr, Gemeinderäume Seester, Dorfstr. 43
 öffentliches Grillfest der CDU Seester
12.10.2014 11.00-17.00 Uhr, Apfelhof Früchtnicht, Hörnstr. 29
 Apfelquetschertag
07.11.2014 19.00 Uhr, Grundschule Seester, Dorfstr. 43
 Laternenumzug der Gemeinde Seester

Termine
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SchnackBlatt
Vorgestellt
Arne Feja
• 43 Jahre, verheiratet, 2 Kinder
•  Baustoffkaufmann

Gefühlte Weite und trotzdem nur ein 
paar Kilometer zur Mittelstadt, zur Auto-
bahn und in die Weltstadt Hamburg, fast alle 
Freunde und Bekannte vor Ort und natürlich die Familie. Das sind 
nur einige Dinge, die ich so sehr an Seester liebe. Im Dezember 
1970 wurde ich in Elmshorn geboren und kann mich seitdem als 
„Eingeborener“ bezeichnen. Bis auf ein paar Jahre in Elmshorn 
lebe ich hier und kann mir auch nicht viele Alternativen dazu 
vorstellen, man ist eben verwurzelt. Nach meiner Grundschulzeit 
ging ich zur KGSE, um dann eine kaufmännische Lehre bei einem 
Elmshorner Baustoffhandel zu beginnen. Diesem Beruf bin ich bis 
heute treu geblieben. Im Jahre 1990 trat ich der Feuerwehr un-
serer Gemeinde bei und seit 2003 bekleide ich hier das Amt des 
stellvertretenden Wehrführers. Unser Häuschen bauten meine 
Frau und ich 2002/03 und leben seitdem im Dieckhof – für uns 
das „Blankenese von Seester“. In den Jahren 2008 und '12 wurden 
unsere Töchter geboren, nun hatte ich komplett die Oberhand im 
Hause Feja verloren. 2008 wurde ich in den Gemeinderat gewählt 
und leitete den Bauausschuss – leider nur für eine halbe Amts-
zeit. Da es bei mir eine berufliche Veränderung gab und ich nicht 
mehr länger zwei Ehrenämter ausüben konnte, entschied ich 
mich „schweren Herzens“ für die Feuerwehr. In unserer Freizeit 
sind wir begeisterte Camper, die Reisen führen uns bevorzugt an 
die Dänische und Deutsche Nordseeküste sowie in die Toskana. 
Für die Zukunft unserer Gemeinde wünsche ich mir ein weiterhin 
strukturiertes Wachstum, um die Infrastruktur zu halten und wei-
ter gemäßigt auszubauen. Der Erhalt unserer Schule muss hier 
ein primäres Ziel sein – nicht nur aus Eigeninteresse, denn es geht 
auch um den Erhalt der Grundstücks- und Immobilienwerte aller 
Haushalte. Das Neubaugebiet an der Rönnwettern hat gezeigt, 
wie richtig diese Umsetzung ist. Wir haben tolle Neubürger und 
Nachbarn bekommen, die sich sofort eingegliedert haben und un-
sere Gemeinde bereichern. Ein tolles Frühjahr wünscht Arne Feja

www.cdu-seester.de



Seesteraktuell
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
in der Kommunalpolitik herrscht reges Treiben. Über die 
wichtigsten Ereignisse möchten wir Sie heute wie ge-
wohnt informieren. Bei Fragen, Anregungen oder Kritik 
zögern Sie bitte nicht, uns direkt anzusprechen – eine 
Übersicht unserer Ansprechpartner finden Sie auf dem 
beiliegenden Blatt sowie auf www.cdu-seester.de.

Aus dem Ortsverband
Gut besucht war der diesjährige Skat-, Poker- und Kniffel- 
abend der CDU Seester, der am 28. Februar in den  
Gemeinderäumen stattfand. Bis etwa 1.00 Uhr nachts 
spielten die rund 30 Teilnehmer attraktive Tischpreise 
unter sich aus. Die nächste Veranstaltung lässt nicht lan-
ge auf sich warten: Bereits jetzt möchten wir Sie herzlich 
zu unserem Grillfest am Freitag, 19. September 2014 um 
19.00 Uhr in und an den Gemeinderäumen einladen.

Aus dem Gemeinderat und den Ausschüssen
Nach dem milden Winter sind die Bau-
arbeiten am neuen Dorfgemein-
schaftshaus in vollem Gange. 
Zahlreiche Gewerke sind bereits 
vergeben worden und zur Zeit
wird am Fundament gearbeitet,
so dass in Kürze der Hochbau be-
ginnen und voraussichtlich im Sep-
tember abgeschlossen werden kann.

Aufgrund der hohen Nachfrage an Bauplätzen in der Ge-
meinde Seester – im ersten Bauabschnitt des Baugebiets 
„Zur Rönnwettern“ sind inzwischen so gut wie alle Grund-
stücke verkauft – wurden vom Gemeinderat mit den 
entsprechdenden Beschlüssen jüngst die Planungen für 
die Umsetzung des zweiten Bauabschnitts auf den Weg 
gebracht. Hier sollen im laufenden Jahr die Planungen 
vorangetrieben werden, so dass die Erschließung bereits 
2015 erfolgen könnte. Indessen wird im ersten Abschnitt 
im September 2014 der Endausbau u.a. mit der Pflaste-
rung der Straße erfolgen.

Auf dem Gelände der ehemaligen Ziegelei am Seesterau-
deich werden zur Zeit durch den Besitzer umfangreiche 
Aufräumarbeiten durchgeführt. Seitens der Gemeinde be-
stehen für die Nachnutzung des Geländes keine Pläne.

Bezüglich der von der Fa. TenneT TSO GmbH geplanten 
Stromtrasse „SüdLink“, die sich von Wilster bis nach Grafen-
rheinfeld in Bayern erstrecken soll, hat es eine erste Info-
veranstaltung gegeben, an der auch unser Bürgermeister 
Claus Hell teilgenommen hat. Die Planungen sehen hier eine 
Trasse mit rund 80 Meter hohen Masten vor, welche in un-
serem Gemeindegebiet in einem Abstand von ca. 50 Metern 
östlich der bereits bestehenden Hochspannungsleitungen 
verlaufen soll. Vor allem im südlichen Kurzenmoor und Fin-
kenburg würde die Leitung dann sehr nahe an der Bebauung 
vorbei führen. Die Gemeinde wird diese Planungen weiter-
hin kritisch verfolgen und ihre Einwände geltend machen. 
Weitere Infos zu diesem Thema finden Sie im Internet unter  
www.suedlink.tennet.eu.

Für die Ertüchtigung der Internet-Infrastruktur, dem so-
genannten „Vektoring-Verfahren“, ist das im Dezember 
beschlossene Interessensbekundungsverfahren nun abge-
schlossen. Die Gemeinde verfolgt dieses Projekt  mit Nach-
druck und hofft, in Kürze zu einem Ergebnis zu kommen. 

Der Gemeinderat hat eine Resolution gegen die Förderung 
von Bodenschätzen durch sogenanntes „Fracking“ verab-
schiedet. Beim „Fracking“ werden mit Hilfe von Wasser und 
Chemikalien, die unter hohem Druck in den Boden gepresst 
werden, dort vorhandene Rohstoffe gefördert. Dieses Ver-
fahren ist jedoch bezüglich seiner möglichen Auswirkungen 
auf Mensch und Umwelt sehr umstritten. Mit der Resolution 
sprechen wir uns nicht nur gegen die eigentliche Förderung 
aus, sondern möchte bereits die vorbereitenden Boden- 
untersuchungen durch die Energieunternehmen verhindern.

Katja Kampf wurde auf der Sitzung des Gemeinderats ein-
stimmig in ihre zweite Amtszeit als stellvertretende Schied-
sperson für den Schiedsamtsbezirk Seester gewählt und 
steht damit auch weiterhin unserem langjährigen Schieds-
mann Waldemar Feja bei der außergerichtlichen bzw. vorge-
richtlichen Streitschlichtung zur Seite. 

Da zur Zeit eine erhöhte Nachfrage nach Kindergarten- 
und Krippenplätzen in Seester besteht, suchen Gemeinde 
und Kirche aktuell gemeinsam nach Möglichkeiten, die Ka-
pazitäten der Einrichtung auszuweiten, um ab August je-
dem Kind einen entsprechenden Platz anbieten zu können.

Rund 60 Bürger konnte der Schul-, Sport- und Kulturaus-
schuss im Februar zum Bingoabend begrüßen. Für die Se-
nioren unserer Gemeinde geht es nun am 14.05. mit dem 
Bus nach Kiel und anschließend mit dem Schiff nach Laboe, 
ehe der Tag dann mit einem gemeinsamen Abendessen in 
Elmshorn endet. Am 05.09. sind alle Seesteraner herzlich 
zum Grillfest der Gemeinde unter dem Motto „Seester 
grillt“ auf dem Schulhof der Grundschule eingeladen. 

Unsere Gemeinde wird in Kürze einen neuen, modernen 
Internetauftritt erhalten, der zur Zeit im Rahmen eines 
Auszubildenden-Projekts des „Fördervereins für regio-
nale Entwicklung“ unter Koordination unserer bisherigen 
Webmaster Kay Stieler und Tim Kröger entsteht.

Aus dem Schulverband
Nachdem der alte Raum deutlich zu klein geworden ist, 
hat die Verbandsversammlung, auch auf Anraten des 
Schulrats des Kreises, der Verlegung des Lehrerzim-
mers unserer Grundschule zugestimmt. Das alte Zim-
mer dient künftig als Besprechungsraum sowie Arbeits-
zimmer für die Schulsozialarbeiterin Frau Lühn, die ab  
1. Mai für die Schulen in Seester, Kölln-Reisiek und Klein 
Nordende zuständig sein wird. 
Ebenso beschlossen wurde die Sanierung der Flachdächer 
der Nebengebäude und die Erneuerung der 25 Jahre alten 
Heizungsanlage der Schule. Für beide Maßnahmen sind 
Förderanträge gestellt worden, um den finanziellen Auf-
wand der Gemeinden zu minimieren. Zugunsten eines 
ungestörten Schulbetriebs sollen die Arbeiten möglichst 
in den Sommerferien ausgeführt werden. Abhängig von 
einer möglichen Förderung hat die Verbandsversamm-
lung zudem beschlossen, grundsätzlich eine energetische 
Sanierung der Turnhalle vorzunehmen. 
Schulverbandsvorsteher Frank Hinrichs wird außerdem 
die Anerkennung der Grundschule als Einsatzstelle im 
Bundesfreiwilligendienst beantragen.


